
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.04.2024 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Stein II : CVJM Unterasbach II 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:15 Uhr

Sieg für den TSV Stein II in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 
Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Stein II im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
gegen die CVJM Unterasbach II endgültig fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer
Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV Stein II, als auch für die CVJM
Unterasbach II am Donnerstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag
insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete
und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Thomas
Neubert, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem
Mannschaftskampf sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. 2:3 hieß es am Ende, als Dölling / Hemme und Jahn / Jarosch am
Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Jahn / Jarosch endete. Kaum Chancen ließen Neubert / Fleischmann beim 3:0 ihren
Gegner Kisslinger / Welsch. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Der kampflose Sieg von Jens Dölling bescherte wenig später dem TSV Stein II
anschließend einen weiteren Punkt. Thomas Neubert gelang es im Anschluss Jochen Jahn zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an
der Reihe. Matthias Hemme gelang es, Vanessa Welsch im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-
Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Gekämpft
bis zum Schluss hatte danach Emanuel Fleischmann im Match gegen Tilman Kisslinger. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Der Start in die Partie hätte für Jens Dölling besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Jochen Jahn noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. 13:5 (Dölling) bzw. 16:20 (Jahn) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Da Mark Jarosch
nicht antreten konnte, verbuchte Thomas Neubert wenig später einen kampflosen Sieg. Damit war
der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Matthias Hemme
kam mit der Spielweise von Tilman Kisslinger am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. 21:13
(Hemme) bzw. 17:15 (Kisslinger) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:2. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Emanuel Fleischmann gegen Vanessa Welsch. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Welsch nun bei
5:7 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Stein II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 22:14 bei 10 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
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Mannschaft der CVJM Unterasbach II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:22. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Stein II

Doppel: Dölling / Hemme 0:1, Neubert / Fleischmann 1:0 
Einzel: J. Dölling 2:0, T. Neubert 2:0, M. Hemme 2:0, E. Fleischmann 0:2 

 CVJM Unterasbach II
Doppel: Jahn / Jarosch 1:0, Kisslinger / Welsch 0:1 
Einzel: J. Jahn 0:2, M. Jarosch 0:2, T. Kisslinger 1:1, V. Welsch 1:1


